
Eigenschaften und
Anwendung

Fassadenflux ist ein pastöses Gemisch aus stark und tief wirkenden Lösemit-
teln, frei von chlorierten und aromatischen Kohlenwasserstoffen sowie frei von 
Paraffin.

Lagerfähigkeit

Entfernen

Hinweise für die
Verarbeitung

Packungsgrößen

Allgemeine
Hinweis

FASSADENFLUX

Mindestens 12 Monate bei einer Lagertemperatur zwischen + 5°C und + 25°C in 
original verschlossenen Gebinden.

Mit dem Hochdruckreiniger immer von unten nach oben und von der eingebeiz-
ten Fläche weg abdampfen. Wassertemperatur möglichst heiß, bei 90°C und 
Wasserdruck Druck zwischen 80-100 bar wählen. Strahl von der eingebeizten 
Fläche weg halten! Bei Kunstharzputzen erst abspachteln, nochmals nass in 
nass Abbeizer auftragen, dann erst abdampfen. Innenanstriche abspachteln 
und mit Schwamm nach waschen. Massivholz mit Wasser und Bürste reinigen. 
Bei Furnierholz mit Verdünner nach waschen. Auch mit einer Abbeizer- Krake im 
Sprühsaugverfahren verarbeitbar.  Bei Schaumbildung, handelsübliche Schaum-
blocker einsetzen.

Kunststoffflächen abkleben. In Innenräumen gut lüften. Bei Auftrag im Airless-
Sprühverfahren Atemschutzmaske gegen Aerosole tragen. Abdampfwasser 
auffangen.

5 l / 25 l.

Unsere Beratung in Wort und Schrift entbindet den Käufer / Verwender unserer  
Produkte nicht von seiner Verpflichtung, deren Eignung für den vorgesehenen 
Verwendungszweck und hinsichtlich Richtigkeit des Farbtones auf dem zu 
beschichtenden Untergrund in Eigenverantwortung zu prüfen.

Farben Opak

Ausgiebigkeit ca30- 1.000 g/ m2 

Einwirkdauer Die optimale Einwirkzeit und die offene Zeit durch eine Probefläche zu ermitteln!
Immer vortesten! Die Wirkung ist immer von den drei  Punkten abhängig:
1. Art und Stärke des abzubeizenden Anstrichs
Bei 20°C sind zwei Dispersionsfarbenschichten in ca. 1-4 Stunden gelöst. 
Mehrschichtige Systemaufbauten, Rissüberbrückende Anstriche etc. werden 
langsamer durchdrungen - über Nacht einwirken lassen. Mit dem Spachtel von 
Zeit zu Zeit prüfen, wie viele Anstriche gelöst sind. Wird der Abbeizfilm matt,
nass in nass nachlegen oder spritzen. Bei starken Farbschichten ist es besser, 
Fassadenflux am Nachmittag aufzutragen und über Nacht einwirken lassen.
2. Art des Untergrundes 
Dieser muss besonders bei längeren Einwirkzeiten beachtet werden. Stark 
saugende Untergründe können die Offenzeit wesentlich verkürzen. In Extrem-
fällen wird der Abbeizer durch den Untergrund aufgesogen, bevor der Anstrich 
erweicht ist. Rechtzeitiges nass in nass hilft auch hier.
3. Witterungsbedingungen / Verarbeitungstemperatur 
Höhere Temperaturen beschleunigen den Abbeizvorgang, niedrige Tempera-
turen sind extrem verzögernd. Bei Wind und starker Sonneneinstrahlung die 
eingestrichene Fläche mit einer dünnen Folie abdecken. Die offene Zeit beträgt 
je nach Umständen zwischen 2 und 48 Stunden. Bei Antrocknung auch hier naß 
in naß nachlegen. Verarbeitungstemperaturen unter 10 °C vermeiden

Viskosität thixotrop

Verarbeitung Mit Naturhaarpinsel, Rolle oder Airlessgerät.


